
Die Perikopen der kommenden  Wochen 

Ostern 
12.4. Johannes 20, 19-29 Thomas
19.4. Johannes 10, 1-21 Der gute Hirte
26.4. Johannes 15, 1-27 Der wahre Weinstock
3.5. Johannes 16, 1-22 Ich gehe zum Vater
10.5. Johannes 14, 1-22 Ich bin der Weg

Himmelfahrt 
14.5. Johannes 16, 24-33 Bittet von Herzen
17.5. Apostelgeschichte 2, 1-14  -  Himmelfahrt

Pfingsten
24.5. Johannes 14, 24-33 Wer mich wahrhaft liebt

nach Pfingsten 
31.5. Johannes 3, 1-21 Nikodemus
7.6. Johannes 4, 1-26 Samariterin am Brunnen
14.6. Johannes 9, 1-17 Blindenheilung
21.6. Johannes 17 Gebet

Johanni
24.6. Markus 1 Taufe im Jordan
28.6. Markus 1 Taufe im Jorden
5.7. Johannes 1, 19-34 Bekenntnis
12.7. Johannes 3, 22-36 Zeugnis
19.7. Johannes 5, 31-39 Christus über Johannes
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…Was die Christengemeinschaft den Menschen zu vermitteln hat, …
ist der lebendige Christus in aller Wirklichkeit und Lebensmächtigkeit.
Etwas Höheres gibt es nicht…
Wer in der Christengemeinschaft lebt, darf sich im Kultus dem 
gegenwärtigen Christus unmittelbar gegenüber fühlen. Er hat 
Nahrung für seine Seele und Hilfe für sein Leben, so stark und groß, 
wie er sie nur wünschen kann….

Friedrich Rittelmeyer 

Prien, im April 2026  

Liebe Freunde und  Mitglieder der 
Christengemeinschaft im Chiemgau, 

es gibt im Bekenntnis der Christengemeinschaft einen Satz, der sich 
auf das Ostergeschehen bezieht, und der heißt: Dann überwand er 
den Tod nach dreien Tagen. Folgt man den Hinweisen von Rudolf 
Steiner, war das am 5. April im Jahr 33. In diesem Jahr hat der histori-
sche  Ostertag mit dem Ostersonntag überein gestimmt, also ist das 
historische Datum mit dem diesjährigen Osterfest, das sich doch je-
des Jahr neu nach dem Ostervollmond richtet, zusammen gekommen. 
Das gilt in Folge auch für den Himmelfahrtstag und Pfingsten, die 40 
bzw. 50 Tage nach Ostern gefeiert werden. Ob das etwas zu bedeu-
ten hat? 

Die Osterfesteszeit, die mit dem Ostertag begonnen hat, ist mit ihren 
knapp sechs Wochen die längste Festeszeit im Kirchenjahr. Jede Wei-
hehandlung in diesen Wochen beginnt mit den Worten: „Das Grab ist 
leer“ und erinnert an die Botschaft, die die Frauen von einem Engel im 
Grab hören: „Er ist nicht hier!“ Und der, der nicht mehr im Grab ist, wo 
ist er? Das meinen die nächsten Worte in der Osterepistel: „Das Herz 
ist voll“. Es erinnert an Worte, die die Kinder in jeder Sonntagshand-
lung hören: „Christus starb; er wurde lebendig im Sein der Menschen, 
die ihm Wohnung gaben in ihrem Herzen.“ 

Ist das die besondere Aufgabe einer Wahrnehmung in den  Osterwo-
chen? Können wir das be-merken? Kann das ein reales Erlebnis wer-
den? So freue ich mich, dass einer der ersten Abende im neuen Pro-
gramm von Eckart Irion gestaltet wird, der diese Frage mit den Anwe-
senden bewegen will. 
Durch das Jahr hindurch wollen wir uns einmal im Monat mit einem 
der 7 Sakramente beschäftigen, die doch ein „Herzstück“ der Chris-
tengemeinschaft sind.  

In der Osterzeit findet die Konfirmation am Sonntag, dem 19. April  
statt. In diesem Jahr werden voraussichtlich konfirmiert: 
Charlotte Coco Hartland 
Melina-Maria Philome Hirt
Hugo Frederick Maximilian Müller 
Amelie Noëlle Nader
Lovis Ruben Scheerer 
Josephine Rose Schilling 
Wir wünschen den jungen Menschen den Segen der Jugend und alles 
Gute für ihren weiteren Lebensweg. Wegen der Konfirmation entfällt 
an diesem Tag die Sonntagshandlung für die Kinder. Am Abend gibt 
es einen festlichen Abendabschluss um 18 Uhr. 

Etwa einmal im Monat wird eine Weihehandlung im Novalis-Haus in 
Bad Aibling gehalten. Das ist immer an einem Samstag, um 10 Uhr. 
Ich freue mich, wenn Menschen aus Prien zu dieser Handlung kom-
men; der Raum ist durch die Priener Gemeinde gestaltet worden. Lei-
der ist ein längerfristiges Planen der Termine nicht möglich. So weiß 
ich jetzt, dass eine Feier am 11. April sein wird, eine weitere am 23. 
Mai. Das betrifft dann immer die Handlung hier und den Evangelien-
kreis, die dadurch in der Dickertsmühlstraße entfallen. Ich hoffe, dass 
eine Information über nachfolgende Termine rechtzeitig gelingt. 

Mit herzlichen Grüßen 


